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Die Verwaltung ist während den Fasnachtsferien, Montag, 12. Februar, bis 
Freitag, 23. Februar 2024, nur am Montag- und Mittwochvormittag von 
09.00 – 11.30 Uhr geöffnet.

Am Montag, 19. Februar 2023, bleibt die Verwaltung geschlossen.

Aus der
Gemeindeverwaltung
Gemeindewahlen 2024
Für eine weitere Amtsperiode stellen 
sich folgende Mitglieder zur Verfügung

Gemeinderat
• Cornelia Rudin
• Lukas Geering
• Sandra Eichenberger
• Laura Bodenmann
• Christoph Koch

Bürgerrat
• Hug Martin 
• Rudin Patrick 
• Tschopp Dominik 
• Thommen Kaspar 
• Tschopp Melvin 

Rechnungs- und
Geschäftsprüfungskommission
• Fabian Tschopp
• Monika De Ruiter-Stürchler
• Sonja Leuenberger
• Michel Capobianco
• Corin Marti

Die von Barbara Geering liebevoll gestaltete Weihnachtsszene am Oberen Rebweg hat Alt und Jung viel Freude bereitet und viele Leute
berührt. Oft sind es kleine Dinge die uns Freude bereiten. Herzlichen Dank dafür!

Selbstdeklaration – Wasserzähler
Mitte November 2023 wurden den 
Haus eigen tümerinnen und Haus eigen-
tümern das Schreiben bezüglich der 
Was ser ablesung 2023, bzw. die Selbst-
de klarationskarte zugestellt, auf denen 
der effektive Stand der Wassermesser 
ein zutragen war. 

Bis zum Einreichedatum vom 5. Januar 
2024 sind bei uns rund 90% aller Stände 
eingetroffen.

Wir danken allen Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümern, welche der Ge-
meinde den Wasserzählerstand fristge-
recht mitgeteilt haben, ganz herzlich für 

Ihre Mitarbeit. Wir danken auch ganz 
herzlich Gemeindewegmacher Stefan 
Dürr für seine Ablesungen.

Dorfchronik
In diesem Mitteilungsblatt finden Sie wie-
derum zusammengefasst die wichtigs-
ten Ereignisse des Jahres 2023 in Ziefen. 
Herzlichen Dank an den Autor Beat 
Thommen für die grosse Arbeit und 
seine Zeitaufwendung für das Erstellen 
der Chronik. Es lohnt sich diese zu lesen.

Bestandene Prüfung zum
Jagdaufseher Stefan Dürr
Nach einem ereignisreichen Jahr 2023 
mit 6 intensiven und lehrreichen Modul-
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ALBO 
Verwaltungen & Beratungen AG 
Rudolf Bolliger, Geschäftsführer
Hauptstrasse 182, 4417 Ziefen
 +41 79 612 20 89
bolliger.rudolf@bluewin.ch
Website: albo-verwaltung.ch

erledigen wir als erfahrener 
und kompetenter Partner 
zu fairen Bedingungen.  

 
 

 

Das Alters- und Pflegeheim Moosmatt in Reigoldswil bietet 67 Bewohner*innen ein Zuhause 

und ist Arbeitsort für 90 Mitarbeitende. 

Zur Verstärkung unseres Cafeteria-Teams suchen wir eine/n  

 

Mitarbeiter*in Cafeteria (40%) 
Sie bedienen unsere Bewohner*innen und unsere Gäste mit Ihrer fröhlichen und 

aufgestellten Art und sind bereit ab und zu bei Abendanlässen mitzuhelfen. 

Wir bieten 

 Einen attraktiven Arbeitsplatz in einem familiären Umfeld 

 Eine selbstständige und vielseitige Aufgabe 

 Ein motiviertes Team 

 Gute Arbeitsbedingungen und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Wir freuen uns Sie kennen zu lernen. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Florian Kropf, Leiter Gastronomie, gerne zur 

Verfügung,  unter Telefon 061 926 66 70 oder per E-Mail leitung.gastro@aph-moosmatt.ch   

 

 

Das Alters- und Pflegeheim Moosmatt in Reigoldswil 
bietet 67 Bewohner*innen ein Zuhause und ist Arbeitsort 
für 90 Mitarbeitende.

Zur Verstärkung unseres Cafeteria-Teams suchen wir eine/n

Mitarbeiter*in Cafeteria (40%)
Sie bedienen unsere Bewohner*innen und unsere Gäste 
mit Ihrer fröhlichen und aufgestellten Art und sind bereit ab 
und zu bei Abendanlässen mitzuhelfen.

Wir bieten
• �Einen attraktiven Arbeitsplatz in einem familiären Umfeld
• �Eine selbstständige und vielseitige Aufgabe
• �Ein motiviertes Team
• �Gute Arbeitsbedingungen und Weiterbildungs

möglichkeiten

Wir freuen uns Sie kennen zu lernen.

Für weitere Informationen steht Ihnen Florian Kropf, 
Leiter Gastronomie, gerne zur Verfügung, unter 
Telefon 061 926 66 70 oder per 
E-Mail leitung.gastro@aph-moosmatt.ch
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	 Telefon 061 935 95 95
4417 Ziefen	 sekretariat@ziefen.ch	www.ziefen.ch
	

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Ress	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.ress@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag und Mittwoch	 09.00 – 11.30 Uhr
	 15.00 – 17.00 Uhr
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
(i.d.R. ab 07.30 Uhr, über Mittag und auch nach 17.00 Uhr möglich). 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
14. Februar 2024, 12.00 Uhr / 23. Februar 2024
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2024
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

1674
Einwohner

(Stand: 31.12.2023)

17 fH
Wasserhärte

63%
Steuerfuss

Tagen hat Stefan Dürr die Prüfung im 
Rahmen der Ausbildung der Jagdaufse-
herinnen und Jagdaufseher bestanden. 
Der Gemeinderat gratuliert Stefan Dürr 
zu dieser Leistung und dankt ihm für die 
Bereitschaft dieses Amt auszuüben.

Die Diplomübergabe fand am 10. Januar 
2024 im Zentrum Ebenrain in Sissach 
statt.

Sirenentest am 7. Februar 2024 
Am Mittwoch, 7. Februar 2024, findet 
der jährliche schweizweite Sirenentest 
statt. Dabei wird die Funktionsbereit-
schaft der Sirenen für den «Allgemeinen 
Alarm» und für den «Wasseralarm» ge-
testet. Im Kanton Basel-Landschaft wer-
den total 150 Sirenen getestet. Parallel 
dazu macht die Informationsplattform 
ALERTSWISS auf die Alarmauslösung 
aufmerksam. Es sind keine Verhaltens- 
und Schutzmassnahmen zu ergreifen.

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz 
das Zeichen «Allgemeiner Alarm», ein re-
gelmässig auf- und absteigender Heul-
ton von einer Minute Dauer, ausgelöst. 
Nach einer Pause von drei bis fünf Minu-

ten erfolgt eine Wiederholung des 
Alarms. Zeitgleich wird zusätzlich zum 
Sirenenalarm eine Alarmmeldung über 
die Informationsplattform ALERTSWISS 
verbreitet. Angaben zur Plattform finden 
Sie auf der Internetseite
http://www.alert.swiss/ 

Die ALERTSWISS-App kann kostenlos im 
Apple Store und bei Google Play herun
tergeladen werden. 
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» 
ausserhalb der angekündigten Sirenen-
kontrolle ertönt, bedeutet dies, dass 
eine Gefährdung der Bevölkerung mög-
lich ist. In diesem Fall ist die Bevölkerung 
aufgefordert Radio zu hören, die Anwei-
sungen der Behörden zu befolgen und 
die Nachbarn zu informieren.

Baugesuche / 
Grundbucheintragungen / 
Baubewilligungen
Baugesuche
Nr. 1298/2023. Bauherrschaft Fankhau-
ser Ernst, Gartenstrasse 16, 4419 Lupsin-
gen. Projekt: Überdachung Gartenwirt-

schaft, – Hauptstrasse 96a, Parzelle Nr. 
490, Projektverantwortung Hess Holz-
bau AG, Hauptstrasse 4, 4417 Ziefen

Nr. 0117/2023. Bauherrschaft: Tschopp 
Veronika u. Frank Thomas, Rotmatt
strasse 4, 6045 Meggen. Projekt: Umbau 
Bauernhaus, Pferdehaltung, Stellplätze 
Camping, Gutenspiel 225, 4417 Ziefen. 
Parzelle 1402. Projektverantwortliche 
Person: GLB Genossenschaft Oberaar-
gau, Schori Markus, Murgenthalstrasse 
70, 4900 Langenthal.

Nr. 0039/2024. Bauherrschaft: Rudin 
Walter, Frenkenstrasse 40, 4416 Buben-
dorf. Projekt: Mehrfamilienhaus mit Ne-
bengebäude, Hauptstrasse 106a, 4417 
Ziefen. Projektverantwortliche Person: 
Herzog Ritter Architekten AG, Ryser Pas-
cal, Zwingerstrasse 12, 4054 Basel.

Die Auflagefrist entspricht der Publika-
tion im Amtsblatt. Baugesuchspläne, bei 
denen eine entsprechende Einverständ-
niserklärung des verantwortlichen Pro
jektverfassers vorliegt, können unter fol-
gendem Link auch online eingesehen 
werden: https://bgauflage.bl.ch/2834
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ERHALTEN,
VERSCHÖNERN,
ERNEUERN.
VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,

FABIENNE VLEESHOUWER
FLORIN STOHLER
REBGASSE 6  | 4417 ZIEFEN
PINSEL@VS-MOLER.CH
079 291 78 83

MALERARBEITEN

Bachhüsligruppe vom Verein 4417
www.verein4417.ch

Verkauf von frischem Holzofenbrot
3. Februar 2024

ab 10 Uhr
beim Bachhüsli, Hauptstrasse 85

Wer unterstützt Sie im 
Alltag zu Hause?
Wir helfen in der Hauswirtschaft, liefern 
Mahlzeiten und frisch gewaschene Wäsche.

Spitex Regio Liestal
www.spitex-regio-liestal.ch
Telefon 061 926 60 90

TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin­ag.ch

4417 ZIEFEN
TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin­ag.ch

4417 ZIEFEN

Wir holen die Natur
zu Ihnen ins
Wohnzimmer.
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Grundbuch
Kauf. StWE-Parz. S2691: 119/1000 ME an 
Parz. 1188 mit Sonderrecht an 5½-Zim-
merwohnung A04, im Attikageschoss, 
dazu Kellerraum KA04 im Erdgeschoss 
«Im Krummacker 5»; ME-Parz. M2705: 
1/12 ME an Parz. S2701 mit Autoeinstell-
platz G04. Veräusserer: Inter Analysis 
AG, Läufelfingen, Läufelfingen BL, Eigen-
tum seit 19.9.2023. Erwerber zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Kobler Jörg Rein-
hard, Nusshof; Kobler-Mayenzett Su-
sanne, Nusshof) 

Kauf. StWE-Parz. S2695: 86/1000 ME an 
Parz. 1188 mit Sonderrecht an 5½-Zim-
merwohnung B08, im Obergeschoss, 
dazu Kellerraum KB08 im Untergeschoss 
«Gehrenmatt 4», inkl. Eigentum an Parz. 
M2710. Veräusserer: InterAnalysis AG, 
Läufelfingen, Läufelfingen BL, Eigentum 
seit 19.9.2023. Erwerber zu GE: Einf. Ge-
sellschaft OR 530 (Reinalter Men, Buben-
dorf; Reinalter-Hofmann Irmgard Emma, 
Bubendorf) Begründung subj. dingl. Ei-
gentum. ME-Parz. M2710: 1/12 ME an 
Parz. S2701 mit Autoeinstellplatz G09. 

Veräusserer: Inter Analysis AG, Läufelfin-
gen, Läufelfingen BL, Eigentum seit 
19.9.2023. Erwerber: Eigentümer von 
Parz. S2695

Kauf. StWE-Parz. S10055: 61/1000 ME 
an Parz. 2433 mit Sonderrecht Nr. 3, 
41/2-Zimmerwohnung, W121 im OG, laut 
Vertrag und Plan, Untere Eienstrasse, 
Unterdorf, inkl. Eigentum an Parz. 
M10080; StWE-Parz. S10068: 3/1000 ME 
an Parz. 2433 mit Sonderrecht Nr. 16, 
Kellerraum K14 im UG, laut Vertrag und 
Plan, Untere Eienstrasse, Unterdorf. 
Veräusserer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 
530 (Paulmichl Corsin, Ziefen; Zürcher 
Pascal, Ziefen), Eigentum seit 3.10.2022. 
Erwerber zu je 1/3: Tschopp Pascal Dun-
can, Ziefen, Tschopp Fabian Tyler, Ziefen, 
Tschopp Lukas, Ziefen Kauf. Parz. 161: 
37  m², Gartenanlage «Oberdorf»; Parz. 
178: 93 m² mit Industrie- und Gewerbe-
gebäude, Katzental 11, Gartenanlage, 
übrige befestigte Flächen «Oberdorf». 
Veräusserer zu GE: Erbengemeinschaft 
Schlumpf-Hirschbolz Irmgard, Erben 
(Schlumpf Susanne, Bubendorf; Erben

gemeinschaft Schlumpf Hans, Erben 
(Schlumpf Hans Peter, Röschenz; 
Schlumpf Martin, TH-Loei; Schlumpf 
Christian, TH-Surin; Schlumpf Ogheneja-
boh Monika, Ziefen; Schlumpf Susanne, 
Bubendorf), Eigentum seit 4.7.1969. Er-
werber: Museumsverein Ziefen, Ziefen,

Erbteilung. Parz. 383, GB Lupsingen: 
2598 m2 geschlossener Wald, Amerika; 
Parz. 779: 581 m2 geschlossener Wald, 
Rütiweid; Parz. 780: 1396 m2, geschlos-
sener Wald, Müllersweid; Parz. 1572: 
390 m2 geschlossener Wald, Bolstel. Er-
werber: Tschopp Heinz Peter, Lupsingen. 
Parz. 1932: 2519 m2 geschlossener Wald, 
Langacher; Parz. 1933: 2558 m2 ge-
schlossener Wald, Langacher. Erwerber: 
Vogt-Tschopp Rita Emma, Reigoldswil. 
Veräusserer zu GE: Erbengemeinschaft 
Tschopp-Schneider Emma, Erben 
(Tschopp Heinz Peter, Lupsingen; Erben-
gemeinschaft Tschopp-Schneider Hein-
rich, Erben (Vogt-Tschopp Rita Emma, 
Reigoldswil; Tschopp Heinz Peter, Lupsin-
gen) Vogt-Tschopp Rita Emma, Reigolds
wil), Eigentum seit 29.7.2005, 14.6.2007

Sonntag, 3. März 2024

Eidgenössische Abstimmungen
Auf Beschluss des Bundesrats werden am 3. März 2024 
folgende zwei eidgenössische Vorlagen zur Abstimmung 
gelangen:
1. � Volksinitiative vom 28. Mai 2021 «Für ein besseres Leben 

im Alter (Initiative für eine 13. AHV-Rente)» (BBI 2023 781);
2. � Volksinitiative vom 16. Juli 2021 «Für eine sichere und nach

haltige Altersvorsorge (Renteninitiative)» (BBI 2023 1520).

Kantonale Wahlen
Am 3. März 2024 finden keine kantonalen Abstimmungen 
statt.

Kommunale Wahlen
3. � Wahl von 5 Mitgliedern in den Gemeinderat Ziefen für die 

Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028
4. � Wahl von 5 Mitgliedern in die Rechnungs- und Geschäfts

prüfungskommission Ziefen für die Amtsperiode vom 
1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028

5. � Wahl von 5 Mitgliedern in den Bürgerrat Ziefen für die 
Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028

Stimmrechtsausweise
Im Gesetz über die politischen Rechte §4 ist festgehalten, 
dass die Gemeinde aufgrund des Stimmregisters allen 
Stimmberechtigten spätestens 3 und frühestens 4 Wochen 
vor dem Abstimmungstag bzw. Wahltag einen Stimmrechts
ausweis zuzustellen hat. Bei Nachwahlen beträgt die Frist 
mindestens 10 Tage.

Hinweise zur brieflichen Stimmabgabe
• � Wer brieflich abstimmen oder wählen möchte, verschliesst 

die handschriftlich ausgefüllten Stimm- bzw. Wahlzettel im 
beigelegten Stimmzettelkuvert und legt dieses zusammen 
mit dem unterschriebenen Stimmrechtsausweis in das 
Antwortkuvert.

• � WICHTIG: Der Stimmrechtsausweis muss zur Gültig-
keit die eigenhändige Unterschrift der stimmberech-
tigten Person aufweisen.

• � Der Stimmrechtsausweis ist so in das Antwortkuvert einzu-
legen, dass im Sichtfenster die Adresse des Wahlbüros 
resp. der Gemeindeverwaltung sichtbar ist.

• � Das Antwortkuvert ist verschlossen bei der Gemeindever-
waltung abzugeben, in deren Briefkasten einzuwerfen 
oder frankiert bei einer Poststelle aufzugeben.

• � Die briefliche Stimmabgabe ist zulässig, sobald Sie im Be-
sitze der Stimm- bzw. Wahlunterlagen sind. Das Antwort-
kuvert muss bis zur Öffnung des Wahllokals am Ab-
stimmungs-/Wahlsonntag bei der Gemeindeverwal-
tung eintreffen. Verspätet eingegangene Stimm- und 
Wahlzettel sind ungültig.

Das Antwortkuvert inkl. Stimmrechtsausweis muss bis spä-
testens 

Sonntag, 3. März 2024, 10.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen.
Kuverts welche nach 10.00 Uhr eingeworfen werden, 
werden nicht mehr berücksichtigt.

Abstimmungen und Wahlen
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GEN- I -AL
Generationen im Schulalltag 

Das Projekt Gen-i-al:
Eine generationendurchmischte Schule, in der Seniorinnen und Senioren den

lebendigen Schulalltag mit den Kindern teilen und dabei ihre Herzlichkeit,
Erfahrung und Geduld einbringen. Unsere Lehrpersonen an der Primarstufe

Ziefen sind für die Zusammenarbeit offen. Und auch die Kinder würden Sie mit
Begeisterung empfangen. 

Interesse? 
Gerne schicken wir Ihnen Erläuterungen zum Projekt oder erteilen Ihnen Auskunft.

Brigitte Aeschlimann: Tel. 061 559 49 93, Mail b.aeschlimann@schule-ziefen.ch,  
www.schule-ziefen.ch/projekte

Sind Sie eine junggebliebene Seniorin oder ein junggebliebener Senior und
hätten Lust einen halben Tag pro Woche wieder Schulluft zu schnuppern?
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Hauptstrasse 31, 4417 Ziefen
Tel. 061 931 18 10

info@garage-schlumpf.ch

 

  erfahren, fördernd, vorwärtsbringend 
 
Sie stehen als Lehrperson vor einer grossen Herausforderung? Sie schieben während Ihres  
Studiums Dringendes immer wieder hinaus? Als Mittelschüler:in oder Lernende:r sind Sie 
überfordert mit dem Schulalltag?  
Ich coache, begleite und unterstütze Sie, wenn es um Themen und Fragen im Bereich 
Bildung geht. Sie gewinnen Klarheit, Vertrauen und Mut und können Ihr Potenzial entfalten.  
 
Marcel Tschopp, lic. phil., Coach SCA, Betrieblicher Mentor  
079 209 05 80, info@tschopp‐coacht.ch, www.tschopp‐coacht.ch 
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Andreas Schiermeyer
Leiter Kommunikation/Direktionssprecher
Kasernenstrasse 31
4410 Liestal
T 061 552 66 15
andreas.schiermeyer@bl.ch
www.bl.ch/sid

Medienmitteilung, 30. Januar 2024

Medienmitteilung

Liestal, 30. Januar 2024

Sirenentest am 07. Februar 2024 

Am Mittwoch, 7. Februar 2024, findet der jährliche schweizweite Sirenentest statt. Dabei 
wird die Funktionsbereitschaft der Sirenen für den "Allgemeinen Alarm" und für den 
"Wasseralarm" getestet. Im Kanton Basel-Landschaft werden total 150 Sirenen getestet. 
Parallel dazu macht die Informationsplattform ALERTSWISS auf die Alarmauslösung 
aufmerksam. Es sind keine Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen.

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz das Zeichen "Allgemeiner Alarm", ein regelmässig auf- 
und absteigender Heulton von einer Minute Dauer, ausgelöst. Nach einer Pause von drei bis fünf 
Minuten erfolgt eine Wiederholung des Alarms. Zeitgleich wird zusätzlich zum Sirenenalarm eine 
Alarmmeldung über die Informationsplattform ALERTSWISS verbreitet. Angaben zur Plattform 
finden Sie auf der Internetseite http://www.alert.swiss/  
Die ALERTSWISS-App kann kostenlos im Apple Store und bei Google Play heruntergeladen 
werden.  
Wenn das Zeichen "Allgemeiner Alarm" ausserhalb der angekündigten Sirenenkontrolle ertönt, 
bedeutet dies, dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die 
Bevölkerung aufgefordert Radio zu hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und die 
Nachbarn zu informieren. 

Im Notfall Alarmauslösung von Hand
Bei einem Ausfall der Sirenenfernsteuerung wird im Ernstfall die Feuerwehr aufgeboten, diese 
aktiviert dann die Sirenen von Hand direkt vor Ort. Eine Überprüfung dieser Handauslösung wird 
vom Kanton jedes dritte Jahr angeordnet und wurde im letztjährigen Sirenentest durchgeführt. 
Um 13:45 Uhr erfolgt eine Zweitauslösung der Sirenen über eine separate Auslösestation, welche 
dem Kanton als Redundanz dient. Somit wird um diese Zeit in sämtlichen Gemeinden des Kantons 
erneut der „Allgemeine Alarm“ sowie nach drei bis fünf Minuten eine Wiederholung ertönen.

Kein Wasseralarm-Test im Kanton Basel-Landschaft
In gefährdeten Gebieten, unterhalb von grossen Stauanlagen, erfolgt der Wasseralarm-Test 
zwischen 14:15 Uhr und 15:00 Uhr. Dabei ertönen zwölf tiefe Dauertöne von je 20 Sekunden in 
Abständen von je 10 Sekunden. Im Kanton Basel-Landschaft gibt es keine Stauanlagen, welche 
mit Sirenen für den Wasseralarm ausgerüstet sind.
Weitere Hinweise und Verhaltensregeln finden Sie im Internet unter www.sirenentest.ch

Für Rückfragen:  
Bruno Kaufmann, Amt für Militär und Bevölkerungsschutz, Sicherheitsdirektion (SID), 
061 552 71 15.
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Bürgergemeinde 
Ziefen 

Mitteilung aus dem Bürgerrat 

Wie an der letzten Bürgergemeindeversammlung vorgestellt, steht die neue Astholzbewilligungskarte zur Verfügung. 
Diese Karte berechtigt die InhaberIn zum Sammeln von liegendem Astholz. Astholz entsteht bei Notschlägen, Holzschlä-
gen und anderen Arbeiten im Wald durch die Forstarbeiter. Aus diesem Grund gilt das Sammeln nur auf den aufgeführten 
Parzellen bzw. Flurnamen. Die Bewilligung berechtigt zum Abtransportieren des Holzes mit einem Fahrzeug, sie ist je-
doch keine allgemeine Fahrbewilligung. Die Karte kann durch den Bürgerrat Patrick Rudin, Tel. 076 281 52 84, bezogen 
werden. Er wird die Sammelstelle/n zuweisen und kann Ihnen, wenn nötig, den Ort genau beschreiben. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr eigenes Holz zu sammeln. 

Astholzbewilligung für 

Name_____________________________ 

Kontrollschild BL_______________ 

Diese Karte berechtigt, auf eigene Verantwortung, zum Sammeln von liegendem Astholz auf den aufgeführten 

Parzellen/Flurnamen in Ziefen und zum Abtransportieren von Astholz. 

Pazellen:__________________ 

Flurnamen: ________________________________________________________ 

Diese Karte ist ab Ausstellungsdatum 4 Monate gültig und ist nicht übertragbar. 

Diese Karte gilt nicht als allgemeine Fahrbewilligung. 

Gebühr Fr. 40.- 

Datum  Stempel und Unterschrift Bürgerrat 

_________________________ ___________________________ 

Diese Bewilligung muss im Fahrzeug mitgeführt werden. 

 

Geschäftsstelle Stiftung Wasserfallen p.A. Dorothée Dyck-Baumann, Im Bergli 13, 4418 Reigoldswil, 079 730 19 44 
geschaeftsstelle@stiftung-wasserfallen.ch  

 
JJaahhrreessbbeerriicchhtt  22002233  ddeerr  SSttiiffttuunngg  WWaasssseerrffaalllleenn  
 
Die Renovation des WWoohhnnhhaauusseess  war eines der beiden Projekte, die den Stiftungsrat im vergangenen Jahr 
beschäftigte. Aufgrund der neuen Ausgangslage bezüglich Zinsen und Baukosten wird auf eine 
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4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
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• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.
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Bürgergemeinde 
Ziefen 

Mitteilung aus dem Bürgerrat 

Wie an der letzten Bürgergemeindeversammlung vorgestellt, steht die neue Astholzbewilligungskarte zur Verfügung. 
Diese Karte berechtigt die InhaberIn zum Sammeln von liegendem Astholz. Astholz entsteht bei Notschlägen, Holzschlä-
gen und anderen Arbeiten im Wald durch die Forstarbeiter. Aus diesem Grund gilt das Sammeln nur auf den aufgeführten 
Parzellen bzw. Flurnamen. Die Bewilligung berechtigt zum Abtransportieren des Holzes mit einem Fahrzeug, sie ist je-
doch keine allgemeine Fahrbewilligung. Die Karte kann durch den Bürgerrat Patrick Rudin, Tel. 076 281 52 84, bezogen 
werden. Er wird die Sammelstelle/n zuweisen und kann Ihnen, wenn nötig, den Ort genau beschreiben. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr eigenes Holz zu sammeln. 

Astholzbewilligung für 

Name_____________________________ 

Kontrollschild BL_______________ 

Diese Karte berechtigt, auf eigene Verantwortung, zum Sammeln von liegendem Astholz auf den aufgeführten 

Parzellen/Flurnamen in Ziefen und zum Abtransportieren von Astholz. 

Pazellen:__________________ 

Flurnamen: ________________________________________________________ 

Diese Karte ist ab Ausstellungsdatum 4 Monate gültig und ist nicht übertragbar. 

Diese Karte gilt nicht als allgemeine Fahrbewilligung. 

Gebühr Fr. 40.- 

Datum  Stempel und Unterschrift Bürgerrat 

_________________________ ___________________________ 

Diese Bewilligung muss im Fahrzeug mitgeführt werden. 

Bürgergemeinde 

Ziefen 

Mitteilung aus dem Bürgerrat 

Wie an der letzten Bürgergemeindeversammlung vorgestellt, steht die neue Astholzbewilligungskarte zur Verfügung. 

Diese Karte berechtigt die InhaberIn zum Sammeln von liegendem Astholz. Astholz entsteht bei Notschlägen, Holzschlä-

gen und anderen Arbeiten im Wald durch die Forstarbeiter. Aus diesem Grund gilt das Sammeln nur auf den aufgeführten 

Parzellen bzw. Flurnamen. Die Bewilligung berechtigt zum Abtransportieren des Holzes mit einem Fahrzeug, sie ist je-

doch keine allgemeine Fahrbewilligung. Die Karte kann durch den Bürgerrat Patrick Rudin, Tel. 076 281 52 84, bezogen 

werden. Er wird die Sammelstelle/n zuweisen und kann Ihnen, wenn nötig, den Ort genau beschreiben. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr eigenes Holz zu sammeln. 

Astholzbewilligung für 

Name_____________________________ 

Kontrollschild BL_______________ 

Diese Karte berechtigt, auf eigene Verantwortung, zum Sammeln von liegendem Astholz auf den aufgeführten 

Parzellen/Flurnamen in Ziefen und zum Abtransportieren von Astholz. 

Pazellen:__________________ 

Flurnamen: ________________________________________________________ 

Diese Karte ist ab Ausstellungsdatum 4 Monate gültig und ist nicht übertragbar. 

Diese Karte gilt nicht als allgemeine Fahrbewilligung. 

Gebühr Fr. 40.- 

Datum  

Stempel und Unterschrift Bürgerrat 

_________________________ 

___________________________ 

Diese Bewilligung muss im Fahrzeug mitgeführt werden. 

Wie an der letzten Bür ger ge mein de ver samm  lung 
vorgestellt, steht die neue Ast holz be willigungskarte 
zur Verfügung. Diese Karte berechtigt die InhaberIn 
zum Sammeln von liegendem Astholz. Astholz ent-
steht bei Notschlägen, Holz schlägen und anderen 
Arbeiten im Wald durch die Forstarbeiter. Aus die-
sem Grund gilt das Sammeln nur auf den aufge-
führten Parzellen bzw. Flurnamen. Die Bewilligung 
berechtigt zum Abtransportieren des Holzes mit 
einem Fahrzeug, sie ist jedoch keine allgemeine 
Fahrbewilligung. 

Die Karte kann durch den Bürgerrat Patrick Rudin, 
Tel. 076 281 52 84, bezogen werden.
Er wird die Sammelstelle/n zuweisen und kann Ih-
nen, wenn nötig, den Ort genau beschreiben.

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr eigenes Holz zu 
sammeln.

Mitteilung aus dem Bürgerrat

In eigener Sache 

Wahl der Bürgerräte 

Lieber Ziefner Bürgerinnen und Bürger 

Am 3. März 2024 steht die (Wieder‐)Wahl des Bürgerrates der Bürgergemeinde Ziefen an. 

Alle amtierenden Bürgerräte stellen sich wieder zur Verfügung. Der Bürgerrat steht vor vielen 
Herausforderungen, die in einem eingespielten Team gelöst werden können. 

Dieses Team besteht aus: 
 Hug Martin
 Rudin Patrick
 Tschopp Dominik
 Thommen Kaspar
 Tschopp Melvin

Die Bürgerräte danken Ihnen für Ihr Vertrauen und hoffen auf eine grosse Wahlbeteiligung.  

Wahl der Bürgerräte

Liebe Ziefner Bürgerinnen und Bürger
Am 3. März 2024 steht die (Wieder‐)Wahl des Bürgerrates der Bürgergemeinde Ziefen an.
Alle amtierenden Bürgerräte stellen sich wieder zur Verfügung. Der Bürgerrat steht vor vielen Herausforderun-
gen, die in einem eingespielten Team gelöst werden können.

Dieses Team besteht aus:
• Hug Martin • Rudin Patrick • Tschopp Dominik • Thommen Kaspar • Tschopp Melvin

Die Bürgerräte danken Ihnen für Ihr Vertrauen und hoffen auf eine grosse Wahlbeteiligung.

In eigener Sache



12

Z i e f n e r    D o r f c h r o n i k    2 0 2 3
 

Januar 2023
 1. Warmer erster Tag des Jahres. Die Wärmephase setzt sich weiter fort und erreicht neue Rekorde. So ist die Neujahrsnacht 

sehr mild und am 1. Januar klettern die Temperaturen auf gegen 20 Grad. 
 1. Neu im Wahlbüro. Susanne Müller Senn beginnt ihre Tätigkeit im Wahlbüro. 
 7. Gymotion mit TV Ziefen. Mit der Gymotion im Zürcher Hallenstadion gibt es für den TV Ziefen ein erstes Highlight im neuen 

Jahr. Gemeinsam mit zwei Aargauer Vereinen zeigen die Ziefner an der grössten Turn-Show der Schweiz ein Sprung- 
programm. Geleitet wird die Ziefner Sprungsektion von Philipp Salathe aus Diegten. Gemeinsam mit den Aargauer Leitern 
hat er das Gymotion-Programm geschrieben. Die Koordination von 100 Personen ist eine Herausforderung. 

17. – 26. Erster Schnee. Am Nachmittag beginnt es zu schneien und somit ist es der erste Schnee in diesem Jahr. Auch sinken die 
Temperaturen wieder auf winterliche Werte, so dass in den Nächten Minustemperaturen herrschen. 

 17. Neuer Signallieferant. Die EBLcom hat der Fernsehgenossenschaft Ziefen (FGZ) per Ende 2022 den Signalliefervertrag 
gekündigt. EBLcom und Sunrise haben kein alternatives Angebot der FGZ unterbreitet, sodass sich die FGZ nach einem 
neuen Signallieferanten umsah und in der R. Geissmann Multimedianetze in Oberdorf findet. Per 17. Januar findet nun die 
Umschaltung statt. Die Internet-Dienste werden neu von der Breitband.ch angeboten. Internet-Dienste von Sunrise/UPC sind 
auf dem Kabelnetz der FGZ nicht mehr verfügbar.

 28. Endlich wieder ein Musigobe. Nach zwei Jahren Unterbruch (2021 und 2022) findet wieder ein Musigobe statt. Dieses Mal 
unter dem Motto «Weisch no? Programm us dä letschte 30 Johr Musigobe». Anlässlich des Musigobe wird Markus Schlumpf 
für 60 Jahre aktives Musizieren in der Musikgesellschaft Ziefen geehrt und wird so zum CISM Veteran ernannt. Er erhält 
Urkunde, Medaille und einen Pin aus den Händen des Präsidenten des Musikverbands beider Basel Bernhard Zollinger, der 
ihn auch würdigt. Aufgrund der Corona-Pandemie hat sich diese Ehrung verschoben, denn mittlerweile musiziert Markus 
Schlumpf bereits seit 62 Jahren. Ein weiterer Traum geht für ihn an diesem Abend in Erfüllung: Zusammen neben seinem 
Sohn Patrik Schlumpf musizieren auch seine Enkel Colin und Fabian Schlumpf. So stehen 3 Generationen gemeinsam auf 
der Bühne.

 

Februar 2023 
 2. Rothirsch tappt in Fotofalle. Im Holzenberg tappt ein Rothirsch in eine Fotofalle. Woher der Hirsch kam und wohin er 

weitergeht, ist nicht bekannt. In den vergangenen Jahren sind mehrere Hirsche im Baselbiet aufgetaucht: Einer vor rund zwei 
Jahren ebenfalls am Holzenberg. 

 11. Ziefen fährt gleich doppelt zum Final. Erstmals nach drei Jahren findet der bikantonale Qualifikationsanlass «School Dance 
Awards» wieder vor Publikum in Münchenstein statt. Rund 300 Basler und Baselbieter Schülerinnen und Schüler begeistern 
in Münchenstein mit attraktiven Tanzshows. Zwölf Gruppen qualifizieren sich für das Nordwestschweizerische Finale am  
25. März im Stadtcasino Basel. Die Primarschule Ziefen schafft diesen Finaleinzug gerade doppelt mit den Gruppen «Taran-
tallegra» (1. Rang) und «Pink pineapples» (2. Rang). 

 12.  Gesamterneuerungswahl Regierungsrat. Bei einer Wahlbeteiligung von 43.95% in Ziefen wird der Regierungsrat für die 
Legislaturperiode 1. Juli 2023 – 30. Juni 2027 gewählt. In Ziefen erreicht der bisherige Bau- und Umweltschutzdirektor Isaac 
Reber (Grüne) mit 330 Stimmen das Spitzenergebnis, vor Sicherheitsdirektorin Kathrin Schweizer (SP) mit 320 Stimmen und 
Finanzdirektor Anton Lauber (Mitte) mit 293 Stimmen. Mit je 255 Stimmen folgen Bildungsdirektorin Monica Gschwind (FDP) 
und der neue SP – Kandidat Thomas Noack. Auf den weiteren Rängen landen die weiteren Neu-Kandidierenden: Thomi 
Jourdan (EVP) mit 241 Stimmen, Manuel Ballmer (GLP) mit 194 Stimmen und Sandra Sollberger mit 166 Stimmen. Im Kanton 
BL (Wahlbeteiligung: 34.29%) werden folgende 5 Kandidierenden in den Regierungsrat gewählt: Anton Lauber (Mitte, bisher, 
41'711 Stimmen), Isaac Reber (Grüne, bisher, 37'505 Stimmen), Kathrin Schweizer (SP, bisher, 35'020 Stimmen), Monica 
Gschwind (FDP, bisher, 35'008 Stimmen) und Thomi Jourdan (EVP, neu, 26'217 Stimmen). Sandra Sollberger (SVP, neu) 
liegt zwar mit 25'080 Stimmen über dem absoluten Mehr von 24'962, scheidet aber als überzählig aus. Thomas Noack (SP, 
neu) erhält 23'764 Stimmen und Manuel Ballmer (GLP, neu) 20'103 Stimmen. Damit zieht erstmals die EVP in eine kantonale 
Exekutive ein, die SVP verliert ihren Sitz. 

 12. Gesamterneuerungswahl Landrat. Auch das Kantonsparlament wird gleichzeitig neu gewählt. Hier beträgt die Wahlbetei-
ligung in Ziefen 36.85%. Der Wahlkreis Liestal, zu welchem Ziefen gehört, hat 9 Landratssitze zu vergeben. Am meisten 
Parteistimmen erhalten die Grünen mit 1'065, dahinter folgen SP mit 945 und SVP mit 900 Parteistimmen. Im Weiteren 
kommen GLP mit 444, FDP mit 441, EVP mit 356 und Mitte mit 180 Parteistimmen. Die folgenden 9 Kandierenden werden 
im Wahlkreis Liestal gewählt und erzielen folgende Resultate: Mit 295 Stimmen erzielt der bisherige Ziefner Landrat Fredy 
Dinkel (Grüne) klar das beste Ergebnis, dahinter folgen Thomas Noack (SP, bisher, Bubendorf) mit 176, Pascale Meschber-
ger (SP, bisher; Liestal) mit 171, Reto Tschudin (SVP, bisher, Lausen) 155, Erika Eichenberger (Grüne, bisher, Liestal) mit 
113, Manuel Ballmer (GLP, neu, Lupsingen) mit 110, Thomas Eugster (FDP, bisher, Liestal) mit 89 und Heinz Lerf (FDP, 
bisher, Liestal) mit 73 Stimmen. Der Ziefner Johannes Spleiss (GLP) erzielt 82 Stimmen. Im Wahlkreis Liestal verliert die SP 
einen Sitz und die bisherige Landrätin Tania Cucè (SP, Lausen) wird nicht wiedergewählt. Im 90köpfigen Landrat verlieren 
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die SP und die Grünen je zwei Sitze, die Grünliberalen (GLP) gewinnen 3 Sitze und erreichen damit erstmals Fraktionsstärke, 
die Mitte (früher CVP) gewinnt einen Sitz. 

 12. RGPK wieder komplett. Bei einem absoluten Mehr von 177 Stimmen wird Michel Capobianco mit 308 Stimmen neu in die 
Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK) gewählt. 

  

März 2023
 8. Ehrung Franz Stohler. Anlässlich der Generalversammlung der Vereinigung Basellandschaftlicher Sportjournalisten in 

Aesch BL wird Franz Stohler für seine 55-jährige Mitgliedschaft geehrt. Er ist Ehrenmitglied der Vereinigung, ehemaliger 
Präsident und das zweitälteste Mitglied. Zudem war er auch als Dorfchronist von Ziefen tätig. 

 10. Spatenstich. Nach jahrelangen Vorarbeiten wie Planung, Finanzierungssuche und Abklärungen findet der Spatenstich der 
Genossenschaft SeniorInnenwohnungen Hintermatt statt. Es werden insgesamt 16 Wohnungen erstellt, wovon 12 Wohnun-
gen bereits reserviert sind. Der Bezug der Wohnungen ist für Herbst 2024 geplant. 

11. – 13. Wetterkapriolen. Nach zwei stürmischen Tagen erwachen die Ziefnerinnen und Ziefner am 11. März in einer weissen  
Winterlandschaft. Im Laufe des Tages verschwindet der Schnee wieder. Am 13. März werden Temperaturen über 20 Grad 
gemessen und in der Nacht gibt es ein Gewitter mit vielen Blitzen und Donnerschlag. 

 17. Wiedereröffnung Chesi. Vom 10. – 16. März ist die Chesi geschlossen: Der Laden wird einem «Face-Lifting» (neue Farben 
im Laden) unterzogen, ebenfalls werden neue Kühltruhen installiert und die Postecke wird verschoben. Die Kasse ist neu 
eine Stehkasse. Gesamthaft investiert die Dorfladengenossenschaft rund CHF 100'000 in die Modernisierung der Chesi. 

 25. 2. Platz am School Dance Award Final. Im Basler Stadtcasino ertanzt sich die Gruppe «Pink pineapples» der Primarschule 
Ziefen den sensationellen 2. Platz. Die Primarschule Ziefen ist in diesem Final doppelt vertreten. «Tarantallegra» kommt auf 
den 4. Platz.  

 25. Neues Co-Präsidium. An der Jahresversammlung des Vereins 4417 (ehemals Verein für Heimatpflege) übernehmen neu 
Martina Bloch und Angelo Castioni das Co-Präsidium und lösen damit Kathrin Stohler als Präsidentin ab. Ebenfalls tritt aus 
dem Vorstand Jaquelin Recher-Schneider zurück. 

 26. Erneut Gewitter im März. Gegen Abend zieht ein Gewitter mit Blitz, Donner und Graupelschauer über Ziefen. 
 

April 2023
Anfang Biber und Iltis tappen in Fotofallen. Am Fraumattweiher wird ein Biber fotografiert (Fotofalle). Derzeit leben mehr als  

40 Biber im Kanton, die nächsten zu Ziefen an der Ergolz in Liestal und Lausen. Vermutlich ist ein männliches Jungtier aus 
den dortigen Familien auf der Suche nach einem eigenen Revier nun nach Ziefen gelangt. Das ist in Anbetracht des tiefen 
Wasserstands der Hinteren Frenke – Biber schwimmen lieber, als dass sie laufen – schon fast eine kleine Sensation. Die 
Fotofalle am Fraumattweiher bietet übrigens noch ein seltenes tierisches Supplement: Von der Kamera wird ebenfalls ein 
Iltis festgehalten. Gesamtschweizerisch figuriert dieser Vertreter aus der Familie der Marder auf der Roten Liste: sein Bestand 
gilt als «verletzlich». 

 20. Grosse Schneeflocken. Mit grossen Flocken schneit es vom Himmel, wie es den ganzen Winter nie geschneit hat. Allerdings 
bleibt der Schnee kaum liegen. 

 

Mai 2023
1. – 17. Nasser und kühler Frühling. Irgendwie kommt der Frühling gar nicht so richtig in Fahrt. Vielleicht liegt es u.a. auch am 

Zürcher Böög, der dieses Jahr eine Rekordzeit von 57 Minuten benötigt, bis er explodiert. In der ersten Hälfte Mai vergeht 
praktisch kein Tag, an dem es nicht Niederschläge gibt. Für die Natur sind diese Niederschläge allerdings sehr willkommen. 
Andererseits fehlt der Sonnenschein. Auch gehen immer wieder Gewitter nieder, so am 14. Mai, wo es am späten Nachmittag 
auch hagelt. 

 18.  Kleiner Banntag. In diesem Jahr findet wieder einmal ein Kleiner Banntag statt, welcher gut besucht ist. Nach der Tagwache 
durch die Musikgesellschaft um 07.00 Uhr, findet der Abmarsch in 3 Rotten ab dem Chesiplatz um 08.00 Uhr statt. Eine Rotte 
geht via Ebnet, Kleckenberg und Ischlag, die andere über Rosacher, Beckenweid und Bolzenried und die Kinderwagen-Rotte 
über Ebnet, Kleckenberg und Erli. Der Banntags-Festplatz befindet sich beim Schützenhaus und die Schützengesellschaft 
ist für die Verpflegung verantwortlich. 

 23.  Einwohnergemeindeversammlung. Die 55 stimmberechtigten Personen genehmigen einstimmig die Rechnung 2022, die 
mit einem Gewinn von CHF 93'214.44 abschliesst, dazu werden nochmals (wie im Vorjahr) CHF 800'000 in die Vorfinanzie-
rung geplantes Schulprojekt eingestellt, budgetiert war ein Gewinn von CHF 21’076. Ebenfalls einstimmig genehmigt wird 
die Kreditvorlage über CHF 110'000 für die Informatik-Infrastruktur der Primarstufe. Neu soll in der Primarschule ab Schuljahr 
2023/2024 mit iPads gearbeitet werden. Einstimmig erfolgt auch die Wahl von Patrik Büchel in die Finanzkommission. Er ist 
schon Mitglied dieser Kommission, zieht aber von Ziefen weg. In einer beratenden Kommission des Gemeinderats können 
aber auch nicht-stimmberechtige Personen Einsitz nehmen, wenn sie das Schweizer Bürgerrecht besitzen. Eine längere 
Diskussion entbrennt unter dem Traktandum «Verschiedenes»: Ein Antrag von Katherine Baader, welcher das Abschalten 
der Strassenbeleuchtung von 22.00 – 06.00 Uhr vorsieht, kann an der Einwohnergemeindeversammlung nicht behandelt 
werden, da er in die Zuständigkeit des Gemeinderats fällt. 
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 25.  Endlich sonniger Frühling. Rechtzeitig zu Pfingsten sehen wir endlich die Sonne wieder mehr und die Temperaturen stei-
gen auf Werte um die 25 Grad. 

 27.  Silbermedaille beim Comeback. An den Schweizer Meisterschaften im Trampolinturnen in Winterthur erreicht der 14-jäh-
rige Ziefner Elia Locher (TV Liestal) nach einer längeren Verletzungspause in der Kategorie Junior Elite Boys den zweiten 
Rang und gewinnt die Silbermedaille. 

 

Juni 2023 
 1.  Installation «Nünichlingler». Vor der Praxis Hauptstrasse 100 steht eine monumentale Skulptur aus Holz von Hans Jörg 

Rickenbacher. Seine Werke enthalten Symbole des gewählten Themas. So ist er darauf gekommen, dem Dorf und seinen 
Nünichlinglern eine Holzskulptur zu widmen. Symbolisch enthält sie Zylinder, Glocke und die lange Stange des Besenmanns 
samt geschwärztem Lumpen. Die Weltkugel daneben symbolisiert, dass der Brauch auch für die Unesco einzigartig ist. Ende 
September wird das Werk, wie alle Arbeiten des Künstlers, an einem noch nicht bestimmten Ort ausserhalb des Dorfes 
abgebrannt. 

2. – 4.  Eidg. Feldschiessen. Beim Eidg. Feldschiessen in Niederdorf erreicht die Schützengesellschaft Ziefen den 1. Rang in  
unserem Kanton und zwar mit einem rekordhohen Punktedurchschnitt von 68.486 Punkten (maximal 72 Punkte). Das höchste 
Einzelresultat erzielt Balz Recher mit 70 Punkten. 

 4.  Franz Stohler übergibt Unterlagen an den Museumsverein. Der Dorfhistoriker Franz Stohler berichtet im Dorfmuseum 
über seine Arbeit als «Schreiberling». Er übergibt bedeutende Unterlagen aus seinem Archiv an den Museumsverein: Da-
runter sind 40 Broschüren von Unterlagen mit rund 2'000 Berichten aus seinem Archiv und seine 19 Bücher, welche er zu 
den Themen «Ziefen» und «Energie» geschrieben hat. 

 10.  Tannzapfencup: Titelverteidigung im Sprung. Der TV nimmt wiederum am Tannzapfencup in Dussnang teil. In der Kate-
gorie Sprung erreicht der TV Ziefen mit der Note 9.85 wiederum den 1. Rang und kann so den Titel verteidigen. 

10./11.  Kantonale Musiktage in Sissach. Die Musikgesellschaft Ziefen nimmt an den Kantonalen Musiktagen in Sissach teil. Mit 
einer stillen Bewertung und einer Marschparade bietet die Musikgesellschaft für die Zuschauerinnen und Zuschauer ein  
abwechslungsreiches Programm. Als erster Verein eröffnet die Musikgesellschaft die Marschparade. 

 11.  Kantonales Jugendturnfest in Gelterkinden. Den Vereinswettkampf Jugend 1-teilig schliesst der TV Ziefen auf dem  
5. Rang mit 8.52 ab.  

 16.  Bürgergemeindeversammlung Die Bürgergemeindeversammlung findet traditionell in der Schutzhütte Holzenberg inkl. ge-
mütlichem Teil statt. 41 Stimmberechtigte und mehrere Gäste folgen der Einladung. Die Rechnung 2022, welche mit einem 
Gewinn von CHF 52'638.20 (Budget 2022: Verlust CHF 24’000) abschliesst wird einstimmig genehmigt. Im Weiteren werden 
Regula Schweizer und Geoffrey Reuten in das Ziefner Bürgerrecht aufgenommen. 

 16.  Ziefnerin holt Goldmedaille. Bei den Senioren- und Veteranen-Meisterschaften der Schweizerischen Freien Keglervereini-
gung gewinnt Ingrid Bürgin aus Ziefen in der höchsten Stärkeklasse A die Goldmedaille. 

 18.  Eidgenössische Abstimmung: Auch in Ziefen 3 Mal Ja. Bei einer Stimmbeteiligung von 50.8% in Ziefen wird dem  
Bundesbeschluss über die besondere Besteuerung grosser Unternehmen (Umsetzung der OECD/G20-Mindestbesteuerung) 
mit 74.8% Ja-Stimmen zu 25.2% Stimmen zugestimmt (CH: Zustimmung mit 78.5%). Dem Bundesgesetz über den Klima-
schutz, die Innovation und die Stärkung der Energiesicherheit (Klimaschutzgesetz) wird mit 55.1% Ja-Stimmen zu 44.9% 
Nein-Stimmen zugestimmt (CH: Zustimmung mit 59.1%). Ebenfalls wird das Covid-19-Gesetz mit 52.8% Ja-Stimmen zu 
47.2% Nein-Stimmen angenommen (CH: Zustimmung mit 61.9%).  

 19.  Gewitter beendet «Trockenzeit». Ein Gewitter am frühen Morgen beendet eine rund einmonatige Trockenzeit, in welcher 
es nie geregnet hat. 

 23.  Abendspaziergang des Vereins 4417. Dorfhistoriker Rémy Suter besucht mit einer grossen Zahl von Teilnehmenden unter 
dem Titel «die alten Strassen noch, die alten Häuser noch, die alten Freunde aber sind nicht mehr» ausgewählte Gebäude 
und berichtet über die jeweiligen Bewohnerinnen und Bewohner und deren Schicksale. Zum Schluss offeriert der Verein 4417 
einen Apéro in der alten School. 

 24.  Neuzuzügerapéro. Der Neuzuzügerapéro findet zum ersten Mal in einem neuen Rahmen statt: Die Musikgesellschaft berei-
chert den Anlass und die Vereine können sich den Neuzuzügerinnen und Neuzuzügern vorstellen. 

 24.  Wieder einmal ein Pizzaessen. Mit einer Rekordzahl von Teilnehmenden findet wiederum ein Pizzaessen statt und dies bei 
besten Wetterbedingungen. Zum ersten Mal kann man sich auch mit Ziefner Salat verköstigen von der Gruppe «Offenes 
Gartentor». Aufgrund der Rekordzahl an Besucherinnen und Besuchern beträgt die Wartezeit für eine Pizza rund 2.5 Stun-
den. Insgesamt werden an diesem Abend 500 Pizzen im Bachhüsli hergestellt. Im Ofen haben total 24 Pizzen Platz. 

 30.  Rücktritte aus dem Wahlbüro. Patrik Büchel tritt nach fast 6 Jahren und Therese Senn – Sutter nach 5 ½ Jahren aus dem 
Wahlbüro zurück. 

 

Juli 2023 
 1.  Wahlbüro wieder komplett. Delia Schaub und Alexandra Weise beginnen ihre Tätigkeit im Wahlbüro 
 8.  Blitzeinschlag Kirche St. Blasius. In der Nacht vom 7. auf den 8. Juli ziehen heftige Gewitter über Ziefen. Ein Blitz trifft die 

Kirche St. Blasius und vor allem das Uhrwerk. Die Kirche zeigt nun 02.45 Uhr an. 
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 9.  Aargauer Kantonalschützenfest. Am 31. Aargauer Kantonalschützenfest im Freiamt platziert sich Martin Hug in seiner  
59. Schiesssaison beim Festsiegerausstich in der Kategorie D auf dem hervorragenden 3. Platz. 

8. – 11. Hitzewelle 1 Die Temperaturen steigen auf über 30° Grad an. Am 11. Juli erfolgt durch ein Gewitter die notwendige Abküh-
lung. 

13. – 23. Hitzewelle 2 und heftiges Gewitter. Die Temperaturen steigen erneut auf über 30° Grad an. Ein heftiges Gewitter beendet 
diese Phase, zum Glück kommt es in Ziefen zu keinen Schäden. 

 14.  Freispruch. Am 10. und 11. Juli findet der Prozess gegen einen 43-jährigen ehemaligen Ziefner Einwohner statt, welcher 
verdächtigt wird, für die Brandserie in Ziefen verantwortlich zu sein. Er sitzt deswegen seit einem knappen Jahr in Unter-
suchungshaft. Er wird vom Strafgericht BL mangels Beweisen freigesprochen. Zudem erhält er vom Kanton eine Entschädi-
gung für die U-Haft. 

 15.  Nünichlingler an der Basel Tattoo Parade. Insgesamt 3'000 Mitwirkende nehmen bei Temperaturen über 30° Grad an der 
Basel Tattoo Parade teil. Darunter auch insgesamt 24 Nünichlingler mit dem Besenmann und dem Fahnenträger. Es ist ein 
gelungener Auftritt und über 120'000 Zuschauerinnen und Zuschauer sind dabei. 

24.- 29. Eher keine sommerlichen Temperaturen. In diesen Tagen zeigt das Thermometer kaum noch 20° Grad an, dazu regnet 
es immer wieder. 

29. – 5.8. 17. World Gymnaestrada in Amsterdam: 29. Juli – 5. August. Neben der Schaukelringgruppe nehmen auch sieben Gym-
nastikerinnen des TV Ziefen teil. Zusammen mit dem TV Liestal bilden sie einen Teil des Baselbieter Blocks und beeindrucken 
mit einer Choreografie bei insgesamt drei Bühnenauftritten auf dem Festgelände. Der TV Ziefen hat die Ehre am Schweizer-
abend teilzunehmen: Rund 600 Schweizer Turnerinnen und Turner treten auf und zeigen in zwei nahezu ausverkauften 
Shows ihr Können vor internationalem Publikum. 

 

August 2023
 1.  1. August Brunch. Der Verein 4417 führt zum zweiten Mal einen 1. August Brunch durch. Aufgrund der kühlen und regneri-

schen Witterung findet der Anlass in der Turnhalle statt und leider hat es nicht so viele Besucherinnen und Besucher. 
15. – 24: Hitzewelle 3. Die Hundstage haben es in sich. Die Temperaturen klettern auf gegen 35° Grad an. Mindestens kühlt es in 

den Nächten ab, sodass es praktisch keine Tropennächte gibt. 
 24.  Fahne Schweizerischer Turnverband. Bei der Abdankung von Kurt Straumann – Wyss ist zum ersten Mal die Fahne des 

Schweizerischen Turnverbands in Ziefen präsent. 
 26./27. Deckbelagseinbau Unterbielstrasse Reigoldswil. Aufgrund der Deckbelagsarbeiten bleibt die Unterbielstrasse gesperrt. 

Für den Verkehr ist eine Umleitung signalisiert. Der 70er Bus wendet in Ziefen, d.h. er fährt nach der Haltestelle Hofmatt via 
Grubenackerweg, Hintermattstrasse und Lupsingerstrasse zurück zur Haltestelle Zentrum, wo er wieder nach Liestal fährt. 

 31.  Rücktritt aus der RGPK. Lisa Gallo tritt nach 5 ½ Jahren aus der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zurück. 
 31.  Schliessung Wohnwagen-Lädeli. Nach gut 2 Jahren schliesst Fabienne Kölliker – Wahl in der Hintermatt ihr Wohnwagen-

Lädeli. 
 

September 2023
2. – 15. Spätsommer. Das Wetter ist sonnig und die Temperaturen steigen gegen 30°Grad an, was für die Jahreszeit eher hoch ist. 
 6.  Ballonlandung. Am Abend landet ein Heissluftballon, welcher schon im Unterthal «tief» unterwegs war, beim Hof Gutenspiel. 
 9.  Europäischer Denkmaltag. In Ziefen findet der Europäische Denkmaltag mit vielen Besucherinnen und Besuchern statt, 

welcher von der Kant. Denkmalpflege BL in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Ziefen organisiert wird. An diesem Tag 
werden verschiedene wertvolle Bauten und Kunstschätze unseres Dorfes gezeigt. Die Kommission Ortskernentwicklung  
informiert über ihre Tätigkeit in einer Ausstellung und an zwei Dorfführungen. Ein Kurzfilm und eine Gesprächsrunde mit 
beteiligten Fachpersonen und Kommissionsmitgliedern sollen einen direkten Einblick in die Thematik und den laufenden 
Prozess ermöglichen. An verschiedenen Standorten wird für das leibliche Wohl gesorgt. Eröffnet wird der Europäische Denk-
maltag durch Regierungsrat Isaac Reber und Gemeindepräsidentin Cornelia Rudin.  

 9.  Podestplatz an Schaukelringen erturnt. An den Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen in Oberriet platziert sich der 
Turnverein Ziefen auf dem 3. Platz mit einer Note von 9.69. Im Sprung erreicht der TV Ziefen den 4. Rang mit 9.50 Punkten. 

 14.  Auflösung Theatergruppe Lampefieber. Anlässlich seiner siebten und letzten Generalversammlung löst sich der Verein 
«Theatergruppe Lampefieber» auf. Der «offizielle» Verein bestand somit seit 7 Jahren, die Gruppe gab es aber schon  
4 Jahre vorher. 

 21.  Finissage Ausstellung und Abbrennen der Skulptur Nünichlingler. An diesem Tag kann die Skulptur von Hansjörg  
Rickenbacher («Ricky») zum letzten Mal vor der Hausarztpraxis Hauptstrasse 100 besichtigt werden. Um 20.00 Uhr wird die 
grosse Skulptur auf dem «Bomberg» feierlich abgebrannt unter der erfahrenen Leitung von «Ricky», der seit Jahren seine 
Installationen dem Feuer übergibt. 

 30.  Kündigung Patrice Pfister. Nach 2 ½ Jahren Tätigkeit als Verwaltungsangestellte der Gemeinde Ziefen kündigt Patrice 
Pfister. 

 30.  Rücktritt aus dem Schulrat. Christine Eberle tritt nach rund 5 ¼ Jahren aus dem Ortsschulrat zurück. 
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Oktober 2023 
Seit 16.9. Spätsommer. Seit dem 16. September ist das Wetter sonnig und trocken, es gibt keine nennenswerten Niederschläge und 

die Temperaturen verzeichnen jeden Tag neue Rekorde seit der ersten Messung. Rund 25° Grad bis gegen 27° Grad sind 
die Höchsttemperaturen am Tag. Dieses Wetter dauert bis gegen Ende Oktober an. 

 21.  Erfolgreiche Gymnastikjugend des TV Ziefen. An den Nordwestschweizer Meisterschaften Jugend in Niederrohrdorf klas-
siert sich die Gymnastikjugend des TV Ziefen auf dem 4. Rang mit der Note 8.37. 

 22.  50 Jahre Heimatkunde. Am 22. Oktober 1973 erschien das gedruckte 216 Seiten umfassende Buch mit 51 Bildern  
«Heimatkunde von Ziefen» in einer Auflage von 2'000 Exemplaren. Neben den Hauptautoren Franz Stohler (1938) und  
Hermann Senn (1922 – 2004) trugen 21 weitere Personen mit Manuskripten zu diesem Werk bei. Die Arbeit an der «Heimat-
kunde von Ziefen» dauerte rund 9 Jahre. Franz Stohler war mit damals 27 – 35 Jahren (während der 9-jährigen Arbeit) mit 
Abstand der Jüngste, welcher im Kanton BL für eine Heimatkunde arbeitete und diese koordinierte. 

 22.  Gesamterneuerungswahl Ständerat. Bei einer Wahlbeteiligung von 55,71% in Ziefen wird das einzige Baselbieter Mitglied 
des Ständerats gewählt. Die bisherige Ständerätin Maya Graf (Grüne) wird mit 45'554 Stimmen (55.9%) wiedergewählt. Sven 
Inäbnit (FDP) erreicht 35'976 Stimmen (44.1%). In Ziefen sind die Resultate wie folgt: Maya Graf 400 Stimmen (61%) und 
Sven Inäbnit 244 Stimmen (39%). 

 22.  Gesamterneuerungswahl Nationalrat. Hier beträgt die Wahlbeteiligung in Ziefen 56.39%. Am meisten Parteistimmen erhält 
die SP mit 1’401, dahinter folgen SVP mit 1'244, Grüne mit 486, die FDP mit 368, die Grünliberalen mit 223, die Mitte mit 
217, die EVP mit 134 und Aufrecht Baselland mit 120. Dahinter klassieren sich noch insgesamt weitere 18 Listen, welche 
aber alle je unter 100 Parteistimmen erhalten. Eine Liste – Christ-und-Politik.CH – erhält in Ziefen keine einzige Stimme. Alle 
7 wiederkandidierenden Nationalratsmitglieder werden wiedergewählt und erhalten in Ziefen folgende Stimmen: Samira Marti 
(SP) erzielt mit 413 Stimmen, das Spitzenergebnis, sie ist hier aufgewachsen. Dahinter folgen Eric Nussbaumer (SP) mit 333 
Stimmen, Thomas de Courten (SVP) mit 229 Stimmen, Florence Brenzikofer (Grüne) 226, Sandra Sollberger (SVP) 209, 
Daniela Schneeberger (FDP) 125 und Elisabeth Schneider – Schneiter (Mitte) 101 Stimmen. 

 22.  RGPK wieder komplett. Bei einem absoluten Mehr von 137 Stimmen wird Corin Marti – Bruder von Nationalrätin Samira 
Marti - mit 189 Stimmen neu in die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK) gewählt. Die Wahlbeteiligung 
beträgt 33.6%. 

 22.  Auch der Ortsschulrat ist wieder vollzählig. Bei einem absoluten Mehr von 132 Stimmen wird Dominik Schaub mit  
183 Stimmen neu in den Ortsschulrat gewählt. Die Wahlbeteiligung beträgt 33.5%. 

 24.  1. Sitzung OK Dorffest 2026 – 800 Jahre. Ein elfköpfiges Organisationskomitee (OK) trifft sich zur ersten Sitzung. Das 
Präsidium übernimmt Hanspeter Tschopp, Vizepräsident ist Martin Hug und als Kassier amtet Ruedi Bolliger. 

 28.  Naturschutztag: Hecke im Blomd. Unter der Organisation der Bürgergemeinde, des Natur- und Vogelschutzvereins und 
der Landschaftspflegekommission finden sich zahlreiche Freiwillige – darunter auch Kinder - ein, um eine Hecke mit Kraut-
saum und Wieselburgen zu erstellen. 

 31.  Weggang im Pfarramt. Andreas Olbrich, Pfarrer in Reigoldswil, verlässt die Kirchgemeinde Ziefen – Lupsingen – Arboldswil, 
in welcher er zusätzlich zu seiner Tätigkeit in der Kirchgemeinde Reigoldswil – Titterten in einem 25% Pensum seit knapp  
2 Jahren angestellt war. Er wird sich künftig auf die Seelsorge konzentrieren und als Spitalseelsorger am Unispital Basel 
arbeiten. 

 

November 2023 
 5.  Erfolgreiche Titelverteidigung. An den Schweizer Meisterschaften Einzel/Gerätefinals in Thun wird Severin Sollberger vom 

TV Ziefen erneut Schweizer Meister an den Schaukelringen mit der Note 9.70 und verteidigt damit erfolgreich seinen Titel 
aus dem Vorjahr. Diese Titelverteidigung ist einmalig in der Vereinsgeschichte des TV Ziefen. 

 15.  Einführung Initiativrecht auf kommunaler Ebene. 148 gültige Unterschriften werden der Gemeindeverwaltung eingereicht, 
welche mit dem Titel «Einführungsinitiative» die Einführung des Initiativrechts auf kommunaler Ebene zum Ziel hat. Die  
Unterschriftenbogen entsprechen nicht den Formvorschriften. Der Gemeinderat beschliesst aber, dies als Petition entgegen-
zunehmen und an der nächsten Einwohnergemeindeversammlung zu traktandieren, damit die Bevölkerung über eine ent-
sprechende Anpassung der Gemeindeordnung befinden kann. 

 19.  Kantonale Abstimmung mit magerer Stimmbeteiligung. Bei einer tiefen Stimmbeteiligung von 29.7% (BL sogar nur 
25.2%) wird der Änderung der Kantonsverfassung betreffend Einführung kantonaler Deponieabgaben mit 61.7% Ja-Stimmen 
zu 38.3% Nein-Stimmen (BL: Zustimmung mit 71.4%) zugestimmt. Ebenfalls angenommen wird auch die entsprechende  
Änderung des Umweltschutzgesetzes betreffend Einführung kantonaler Deponieabgaben mit 59.4% Ja-Stimmen zu 40.6% 
Nein-Stimmen (BL: Zustimmung mit 71.4%). 

 23.  Reichbefrachtete Einwohnergemeindeversammlung. 52 stimmberechtigte Einwohnerinnen und Einwohner nehmen an 
der letzten Einwohnergemeindeversammlung in diesem Jahr teil. Das Budget 2024, welches einen Ertragsüberschuss von 
CHF 11’646 vorsieht wird einstimmig genehmigt. Im Weiteren werden das Reglement und die Verordnung zur Begrenzung 
von Zusatzbeiträgen zu den Ergänzungsleistungen, das Reglement Feuerungskontrolle und das total revidierte Personalreg-
lement einstimmig genehmigt. Bei der Verwendung der Legate beantragt der Gemeinderat diese Legate im Gesamtbetrag 
von CHF 70'342.65 aufzulösen und diese zugunsten des Dorffestes im Jahr 2026 zu verwenden. Beat Thommen stellt den 
Antrag, dass die Legate «Schulreisen» von Theodor Furler und «Examenweggen» von Wilhelm Buser im Gesamtbetrag von 
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CHF 55'099.90 weiterhin zweckbestimmt für die Schule verbleiben sollen, z.B. für die Umgebungsgestaltung einer neuen 
Schule. Die Versammlung stimmt diesem Antrag mit grossem Mehr zu. Ferner bestimmt die Versammlung die künftigen 
Führungsstrukturen der Primarschule: Der Primarschulrat soll beibehalten werden. Auch dieser Beschluss fällt einstimmig. 
So kann die Versammlung mit 8 Traktanden in einer knappen Stunde beendet werden.  

 24.  Kulturabend Bürgergemeinde. Der Kulturhistoriker Rémy Suter referiert über die Bürgergemeinden, dazu wird der Film 
«Die letzte Wald-Dampfbahn der Karpaten» von Martin Hug gezeigt. 

ab 30.  Erster Schnee. Vom 29. auf den 30. November beginnt es zu schneien, leider beginnt es dann aber wieder zu regnen. 
Glücklicherweise wird es kälter und der Niederschlag kommt in Form von Schnee, so dass in Ziefen eine Schneedecke von 
knapp 10 Zentimetern liegt. Es wird wärmer und es gibt Regen, so dass am 5. Dezember der Schnee fast weggeschmolzen 
ist. 

 

Dezember 2023 
 5.  Bürgergemeindeversammlung. 34 stimmberechtigte Bürgerinnen und Bürger und 7 Gäste folgen der Einladung. Zum 

Budget 2024 gibt es einen Antrag, dass auch die Bürgergemeinde die Mausschwänze mit 50 Rappen entgeltet, analog der 
Einwohnergemeinde. So gibt es pro Mausschwanz gesamthaft einen Franken. Das Budget 2024 schliesst mit diesem Antrag 
mit einem Mehrertrag von CHF 12’537. Katja Mühlecker wird einstimmig in das Bürgerrecht der Gemeinde Ziefen aufgenom-
men. 

 8.  Kunst am Bach: Vernissage. Im sogenannten Bachbärtihuus – Katzental 4 – zeigen 12 Künstlerinnen und Künstler aus 
Ziefen ihre Werke. Dabei handelt es sich um Nadja Aellig, Yannina Döbeli, Marceline Schmid – Berlinger, Trix Tobler und 
Bettina von Bogen, Madlaina Gaillard und André Schneider, Ursula Leuenberger, Michèle Fischer, André Fasolin, Edy Riesen 
und Thomas Wirth. Letzterer hatte auch die Idee für diese Ausstellung und hat diese entsprechend umgesetzt. 

 21./22. Sturm. Wie oft vor Weihnachten steigen die Temperaturen und es ist an diesen beiden Tagen richtig stürmisch. 
 24.  Nünichlingler. 59 Nünichlingler und der Besenmann nehmen daran teil. Am Nachmittag setzt Regen ein, doch pünktlich zum 

Nünichlingle pausiert der Regen. 
 
Die Geborenen 2023 

 30. Januar Eduard Arnold Koch, Kirchgasse 
 13. Februar Nelia Recher, Hof Beckenweid 
 21. April Ladina Teger, Untere Eienstrasse 
 9. Mai Emily Borer, Steinenbühl 
 12. Juni Paul Henrik Riesen, Sevogel 
 30. Juni Klara Maria Bošnjak, Hofmatt 
 5. Juli Louis Elia Moser, Eienstrasse 
 13. Juli Théo Frédéric Nadig, Grubenacker 
 12. August Jaron Rubitschung, Hauptstrasse Unterdorf 
 12. September Malia Noélia Stalder, Rebgasse 
 28. September Romina Rudin, Rosacher 
 1. November Vito Marin Baader, Rebgasse 

Die Verstorbenen 2023 

 7. Januar  Hans Schlumpf – Hirschbolz (98), «Guschti Hans», APH Moosmatt Reigoldswil, früher Katzental, war aktuell der  
  älteste Einwohner 
 5. März Georg Tschopp – Sumi (83), «Steinebüel Schorsch», APH Brunnmatt Liestal, früher Steinenbühl 
 25. März Hans Peter Grünig (73), Hauptstrasse Mitteldorf 
 9. Juni Elisabeth Hug (76), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Hintermatt 
 28. Juli Paul Tschopp (71), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Hof Gutenspiel 
 3. August Kurt Straumann – Wyss (91), Hintermatt 
 13. August Max Tschopp – Stohler (91), «dr Höfli Max», Hintermatt 
 14. September Bethli Hug – Weber (84), Seniorenzentrum Gritt, Niederdorf, früher Güfi 
 2. November Rösly Wyss – Hartmann (92), APH Frenkenbündten Liestal, früher Hauptstrasse Unterdorf 
 9. November Willi Tschopp - Klein (72), «dr Guetespiel Willi Junior», Hof Gutenspiel 
 2. Dezember Alice Löffel – Tschopp (91), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Grubenacker 
 
 

Zum 3. Mal aufgezeichnet von Beat Thommen      
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MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

NEU IN ZIEFEN 

� COIFFEURSTÜBLI 

'• j � ' ' 
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Es WÜRDE MICH FREUEN SIE IM NEUEN 
STÜBLI VERWÖHNEN ZU DÜRFEN UND HEISSE 

SIE HERZLICH WILLKOMMEN 

GERNE BIN ICH FÜR SIE TELEFONISCH 
ERREICHBAR UNTER 

07991301 58 

CLAUDIA ZUSCHNIG 

HAUPTSTRASSE 1 64 / 441 7 ZIEFEN 

Heilkräuter-Kurs mit 10 Kräutern
gegen 80 Krankheiten oder Leiden
Lernen Sie die bekanntesten 10 Gartenkräuter 
kennen und anwenden. Sie erhalten eine mehr-
seitige Dokumentation und viele Anregungen.

Wann: Donnerstag, 1. Februar 2024 →→          jeweils
   oder Dienstag 6. Februar 2024 →→  19.30 bis ca.22 Uhr
Kosten: Fr. 40.- inkl. Skript + Produkte ( am Kurstag bezahlen )
Wo: Bubendorf ( genauer Ort wird noch bekanntgegeben )
Auskunft und Anmeldung (Bis spät. 1 Woche vor Kurs) bei:

      Rita Holdener   Kirchstrasse 65, 4416 Bubendorf
           Telefon: 079 487 44 32  rita.holdi@gmail.com

www.regiodruck.ch/webshop

Grillgabel
mit deinem Namen

(ausziehbar, inkl. Tasche)

… und viele
tolle Produkte
in unserem Web-
shop!

LASER
präzise graviert

z.B. 
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 2024 Januar- Juni 

OBERDORF     REIGOLDSWIL     LAUWIL   HÖLSTEIN 
LAMPENBERG LIEDERTSWIL 
SELTISBERG   LUPSINGEN 

ZIEFEN    ARBOLDSWIL    TITTERTEN    BRETZWIL 
Ort Oberdorf Seltisberg Ziefen Bretzwil Lupsingen

Primarschule Gemeindehaus Gemeindehaus Gemeindezent. Gemeinde-
haus

Gruppenraum Sitzungszimmer 1. Stock Sitzungszimmer 2. Stock
Adresse Schulstr.19 Liestalerstr. 4 Hauptstr. 107 Schulgasse 1 Liestalerstr.14

Tag/Monat 4. Donnestag 1. Freitag 3. Freitag 2. Freitag 4. Freitag

Zeit 8-12 8-12 8-12 14-18 14-18 14-18 14-18 14-17 14-17:30
Januar 5 19 4 18 18 (8-12h) 5 19 12 26
Februar 2 16 1 15 22 2 16 9 23
März 1 15 7 keine 28 1 15 8 15
April 5 19 4 18 25 5 19 12 26
Mai 3 17 2 16 23 3 17 17 24
Juni 7 21 6 20 27 7 21 14 28

Raum Gemeindehaus

Bündtenstr.40 Unterbiel 9

1. + 3. Freitag 1.+ 3. Donnerstag

Poststube

Reigoldswil

Alter Kindergarten

Spielgruppenraum

Hölstein

Beratung immer auf Voranmeldung 
Wir bieten Beratungen an den aufgeführten Daten in den jeweiligen Gemeinden oder je nach 

Möglichkeit auch Hausbesuche an. Für einen Termin oder eine telefonische Beratung rufen sie 
uns an oder schreiben sie eine SMS. Wir rufen sie möglichst rasch zurück. 

Erreichbarkeit: Telefonnummer:  B: 079 877 72 70  C: 077 528 27 59 
Telefonische Beratungen in der Regel: Mo/Di/Do/Fr: 10:30 -11:30  

 Mi:  13:00-14:00 
Homepage:  www.muetterberatung-bl-bs.ch 
Email:  B: mvbbr@reigoldswil.ch      C: mvb@reigoldswil.ch 

Beraterinnen: Bernadette Recher-Hug
Dipl. Pflegefachfrau mit Schwerpunkt Kind 
Trageberaterin nach FTZB 

Claudia Saladin (Bretzwil und Lupsingen) 
Dipl. Pflegefachfrau mit Schwerpunkt Kind 
Stillberaterin IBCLC 

Angebot: Wir beraten sie gerne zu Themen wie: 
Entwicklung, Ernährung, Gesundheit, Pflege und 
Erziehung  

     Wir unterstehen der beruflichen Schweigepflicht   Wir freuen und Euch zu beraten 
Mitbringen: Gesundheitsbüchlein, eine Wickelunterlage & ein Nuschi für auf die Waage mit. 
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Bild: Spitex Magazin / Natalie Melina Fotografie 

Spitex Regio Liestal als Vorbild in der  
Vereinbarkeit von Beruf und Familie ausgewählt 
Das Gleichstellungsbüro Baselland präsentiert auf der neuen Plattform JOB&LIFE Spitex 
Regio Liestal als beispielhaftes Unternehmen im Bereich der Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie. Vorausgegangen ist der Besuch des politischen Beirats, präsidiert von Regie-
rungsrat Anton Lauber am 12.05.2023. Die Gruppe - zusammengesetzt aus verschiede-
nen kantonalen und nationalen Politiker:innen - liess sich aufzeigen, wie Spitex Regio 
Liestal die Vereinbarkeit von Privatem und Beruf im konkreten Alltag anwendet. 

Spitex Regio Liestal setzt sich in besonderer Weise dafür ein, den Mitarbeitenden eine 
ausgeglichene Balance zwischen ihren beruflichen Verpflichtungen und familiären Verant-
wortlichkeiten zu ermöglichen. Dies spiegelt sich nicht nur in vielfältigen Arbeitszeitmodel-
len wider, sondern auch in der flexiblen Gestaltung der Arbeitspensen. Spitex Regio 
Liestal hat mit dem Anschluss von Spitex Lausen plus per 01.01.2024 die Organisation 
vergrössert. Nebst vielen Synergieeffekten bietet eine grössere Organisation auch mehr 
Vollzeitpensen und Laufbahnmöglichkeiten. Damit werden mehr Möglichkeiten für unter-
schiedliche Lebensmodelle geschaffen.  

«Es ist ein Strauss von Massnahmen, die wir anwenden, um die Vereinbarkeit von Pri-
vatem und Beruf zu ermöglichen. Dank dieser vielfältigen Massnahmen arbeiten viele 
langjährige Mitarbeitende bei Spitex Regio Liestal. Das führt zu besserer Qualität und Kon-
stanz für unsere Kundinnen und Kunden/unser Klientel,», so die Geschäftsleiterin Claudia 
Aufdereggen. 

Spitex Regio Liestal dankt dem Gleichstellungsbüro Baselland für die Präsentation von 
Spitex Regio Liestal auf der Plattform JOB&LIFE. 
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Kirchenpflege Co-Präsidium: 
Simone Mairitsch; simone.mairitsch@ref-zla.ch  
Karin Engelbrecht; karin.engelbrecht@ref-zla.ch 

Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 

Sekretariat 
Bis auf Weiteres geschlossen 

Februar 2024 www.ref-zla.ch

Brauchtümer 
Liebe Leserin bis Leser 
Im Laufe eines Jahres gibt es eine grosse Zahl von kleineren, lokal unterschiedlichen Brauchtümern. 
Viele davon erfreuen sich grosser Beliebtheit, bei einigen scheint deren Bedeutung oder Herkunft nach 
und nach in Vergessenheit zu geraten. Was die meisten dieser Bräuche untereinander verbindet, ist si-
cher auch das Bedürfnis, den Lauf des Jahres einzuteilen. Auf diese Weise wird der sehr abstrakte, aber 
ungemein bedeutsame Faktor Zeit ein wenig konkreter, erfahrbarer gemacht. So ist die bevorstehende 
Fasnachtszeit u.a. auch als Ausdruck der Sehnsucht nach längeren, helleren und wieder farbenfroheren 
Tagen zu verstehen: der Winter soll sich verziehen und dem Frühling Platz machen! 
Noch vor den ausgelassenen Fasnachtstagen gibt es am 3. Februar die Gelegenheit, der Legende rund 
um den Heiligen Blasius etwas näher zu kommen – und somit dem Namensgeber unserer Kirche auf 
dem Hübel ob Ziefen. Herzliche Einladung an alle, die sich für Legenden, Gebräuche und spannende 
Geschichten interessieren: Rémy Suter wird Ihnen kenntnisreich den Sankt Blasius näherbringen, und 
dabei weder Humor noch aktuelle Bezüge vermissen lassen. 

St. Blasius-Tag, Einladung zur Bläsitag-Feier 

Martyrium des Hl. Blasius, Spoleto, 11. Jahrhundert 

Geschichte, Legenden und Anekdoten rund um unseren Kirchenpatron mit Rémy Suter 
Samstag, 3. Februar, 16 Uhr, in der Kirche St. Blasius;  
ab 17.30 Uhr, in der Pfarrscheune an der Hauptstrasse 117a: Gemütlicher Abend mit währschafter 
Suppe, Bachhüüsli-Brot und Getränken. 
Am Namenstag unseres Kirchenpatrons machen wir eine «Zeitreise» in die vorreformatorische Zeit. 
Rémy Suter wird uns in der Kirche den «St. Bläsi» näherbringen, danach, oder auch direkt dort, folgt ein 
gemütliches und geselliges Beisammensein in der Pfarrscheune bei Speis und Trank. 
Alle Interessierten sind zu diesem Anlass ganz herzlich eingeladen! 
Kirchenpflege und Synodale 
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Gottesdienste 
 
Freitag, 2. Februar, 18.30 Uhr Kirche St. Blasius, Abendandacht mit Pfarrer Fritz Eh-

rensperger und Organist Jörg Rudin 
 Kollekte: Mission 21 
 
Samstag, 3. Februar, 10 Uhr Kirche St. Blasius, Familiefyyr mit Theologe Roger Vogt und 

Team sowie Organist Silas Mairitsch  
   
Sonntag, 11. Februar, 9.30 Uhr Kirche Bretzwil, mit Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl, für 

3K 
 
Sonntag, 18 Februar, 9.30 Uhr Kirche Reigoldswil, mit Pfarrerin Barbara Jansen, für 3K
 
Sonntag, 25. Februar, 9.30 Uhr Gemeindesaal Arboldswil, mit Theologe Roger Vogt, für 3K, 

und Organist Christian Datzko, im Anschluss an den 
Gottesdienst Kirchenkaffee  
Kollekte: Ev. Frauenhilfe BL 

  
 

   

Weitere Anlässe 
 

Wichtig! Alle Anlässe in unserer Kirchgemeinde sind für  a l l e  Menschen offen, ausser die eigens da-
für bezeichneten, wie etwa die Senior:innenferien. 
 

Ziefen:    
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 13. und 27. Februar, 9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi 
St. Blasius-Tag. Samstag, 3. Februar 
> 16.00 Uhr, Kirche St. Blasius, Geschichte, Legenden und Anekdoten rund um unseren Kirchenpatron 
mit Rémy Suter. 
> Ab 17.30 Uhr gibt es in der Pfarrscheune eine währschafte Suppe. 
 
Senior:innennachmittag. Mittwoch, 7. Februar, 14.30 Uhr, Mehrzweckraum Schulanlage Eien.  
Thema: Entspannte Ernährung im Alter, mit Edy Riesen, unserem langjährigen Dorfarzt. 
 
Arboldswil: 
Schüüre-Gschpröch. Mittwoch, 28. Februar, 15.30-16.30 Uhr, Hofmet-Schüüre 

 

Lupsingen: 
Suppenzmittag. Montag, 26. Februar, für Fr. 8.- pro Person, jeweils 12-13 Uhr.   
Bitte um Anmeldung bei Karin Engelbrecht 061 911 92 08 (für alle Altersgruppen!). 
Spielnachmittag. Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser während der Schulferien) - auch «Nicht-

spielende» sind herzlich willkommen zum Kaffee trinken, Kuchen essen und plaudern. 
Singnachmittag. Dienstag, 6. Februar, 15-17 Uhr, wir singen altbekannte Lieder. Leitung und Begleitung: 
Agnes Roth – Akkordeon. Für Jung und Alt! 
Jassturnier. Freitag, 23. Februar, 14-18 Uhr, Schieber zu viert, mit französischen Karten und zugeloster/-
m Partner:in. Anmeldung bis Mittwoch vor dem Turnier an Leo Bernet (061 911 91 96) oder per Mail an 
leo.bernet@eblcom.ch 
Ausstellung. Vom 1. März bis Ende Juni zeigen wir im L25 Bilder von Adrian Hochstrasser aus Itingen. 
Der Zugang via Carport ist offen von Dienstag bis Freitag von 9-17 Uhr, damit auch die 
Tauschbibliothek benützt werden kann. 
 
Reigoldswil:  
Frauezmorge. Samstag, 3. Februar, 9-11 Uhr Aula Primarschule Reigoldswil. Thema: Erlebnisse auf 
dem Israel Trail - Wenn das Vertrauen belohnt wird. Anmeldung bis 1. Februar bei Christine Müller: 061 
941 14 90, Corinne Weber: 061 941 23 60/ coriweb@bluewin.ch. Kosten: Fr. 12.-. Auch Männer sind 
willkommen! 
 
Amtswochen 
29. Januar–18. Februar, Pfarrer Roland Durst 
19. Februar–25. Februar, Pfarrer Fritz Ehrensperger, Tel. 079 380 50 81 
26. Februar–3. März, Pfarrer Roland Durst 
 

Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste 
 

Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23 
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75 
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Singnachmittag im Käffeli, Dienstag, 6. Februar, 15 Uhr
Wir singen gemeinsam altbekannte Volkslieder wie z.B. „Lustig ist das Zigeunerleben“, „Luegit 
vo Bärge und Tal“, „Ramseiers wei go grase“, „Vo Luzärn gäge Wäggis zu“ etc. Dieser 
Singnachmittag ist für alle gedacht, welche gerne mit anderen singen möchten.
Begleitet werden Sie auf dem Akkordeon von Agnes Roth, welche auch die Leitung hat.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Senior: innennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren

Gesunde Ernährung ist uns allen wichtig. Deshalb wollen wir’s mal wieder wissen!

Edy Riesen, unser langjähriger Dorfarzt, zeigt in einem Referat auf, wie eine vernünftige 
Ernährung im Alter aussehen könnte. Dabei werden auch Fragen der Anwesenden diskutiert. Es 
sollen keine starren Richtlinien präsentiert werden. Ziel ist die Vermittlung eines entspannten 
Umganges mit dem Essen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen am

               Mittwoch, 7. Februar 2024, 14.30 Uhr

in den Mehrzweckraum der Schulanlage Eien, Ziefen, zu kommen. Ein Grusswort von Roland 
Durst, Singen und lebhafte Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen werden diesen Anlass wie im-
mer umrahmen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

     für das Team Senior:innennachmittag: Heidi Recher
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Beratungsstelle für Sicherheitstipp «Auf der Piste» 
Unfallverhütung Februar 2024 

Schneesport auf der Piste 
Rücksicht und gute Ausrüstung sind gefragt 
Skifahren, Snowboarden oder Schlitteln: Wer auf Brettern und Kufen Unfälle ver-
hindern will, nimmt Rücksicht auf andere und braucht eine gute Ausrüstung. Die 
Tipps der BFU zeigen, worauf es ankommt. 

Auf der Ski- oder Schlittelpiste kommt es leider je-
des Jahr zu vielen Unfällen. Das Unfallrisiko und 
die Unfallschwere lassen sich aber reduzieren. 

Ein geringeres Unfallrisiko hat, wer seine Fähig-
keiten richtig einschätzt, anderen auf der Piste 
genügend Raum lässt und Rücksicht nimmt; aus-
serdem das Tempo dem eigenen Können sowie 
den aktuellen Verhältnissen anpasst – besser et-
was langsamer, dafür umso sicherer fahren.  

Kommt es dennoch zu einem Unfall, schützt eine 
gute Ausrüstung. Der Helm gehört auf dem Schlit-
ten genauso auf den Kopf wie auf Ski und Snow-
board.  

Beim Skifahren wichtig: Jedes Jahr die Skibin-
dung in einem Fachgeschäft einstellen und auf ei-
nem Bindungseinstellgerät prüfen lassen. Ein 
Fachgeschäft, das nach dem Service die BFU-
Skivignette auf die Ski klebt, garantiert die richtige 
Einstellung und Kontrolle der Bindung. 

Snowboard-Einsteigerinnen und -Einsteiger 
schützen sich zusätzlich mit Handgelenkschutz. 

 Die wichtigsten Tipps 

• Geschwindigkeit anpassen und den anderen ge-
nügend Raum lassen

• Helm tragen – auf dem Schlitten genauso selbst-
verständlich wie auf Ski und Snowboard

• Beim Skifahren: Skibindungseinstellung jährlich
kontrollieren lassen

• Beim Snowboarden: Als Einsteiger/-in einen Hand-
gelenkschutz tragen

• Beim Schlitteln: Am besten mit einem Rodel schlit-
teln

Ein Tipp für alle, die schlitteln: Schlitten ist nicht gleich 
Schlitten. Ein Rodel lässt sich besonders gut lenken – fra-
gen Sie im Fachgeschäft oder informieren Sie sich online. 

Noch mehr Tipps für sicheren Spass im Schnee finden Sie 
auf bfu.ch/schneesport. Auf bfu.ch/skivignette können 
Sie nach Sportfachhändlern suchen, die bei der Aktion 
«BFU-Skivignette» mitmachen. 
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50 
www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 

Bubendorf 
Hersberg 
Lausen 
Liestal 
Lupsingen 
Ramlinsburg 
Seltisberg 
Ziefen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Pfarrei Bruder Klaus 

Spezielle Gottesdienste & Veranstaltungen 

Dienstag, 6. Februar 

19.30 Uhr   Taizé - Liedersingen in der Kirche 
Singen bekannter und neuer Taizélieder; der Abend schliesst 
mit einer schlichten Feier ab 

Mittwoch, 14. Februar 
9.15 Uhr  Gottesdienst zu Aschermittwoch 

 mit Aschenauflegung 
Donnerstag, 15. Februar 
09.30 Uhr    Café TheoPhilo 
Donnerstag, 29. Februar 
18.15 Uhr     Kreistanz 
Kreis- und Gruppentänze aus aller Welt 

Freitag, 1. März 
19.00 Uhr    Gottesdienst zum Weltgebetstag 
mit einer Liturgie palästinensischer Christinnen 

Samstag, 2. März, 18 Uhr / Sonntag, 3. März, 10 Uhr 
Gottesdienste zum Krankensonntag 
zur Stärkung und Ermutigung für alle, die körperlich oder see-
lisch leiden | Musikalische Gestaltung: Schola Gregoriana  

Sonntag, 3. März 
16.30 Uhr   „amuse oreille“: Konzert mit dem Chor 

 Vivo der Musikschule Basel 

20.00 Uhr   Ökum. Abendfeier im Gotteshaus in 
 Ramlinsburg 

Freitag, 8. März 
19.00 Uhr    Gong– und Klangschalenmeditation 

Herzlich willkommen Marcella 
Seit Anfang November 2023 arbeitet Marcella Crisci-
one neu in unserem Team. Sie wird die Gemeinde-
leitung und das Seelsorgeteam mit ihrem 30%-
Pensum tatkräftig unterstützen. Hier stellt sie sich sel-
ber vor: 
Mein Name ist Marcella Criscione und das ist genau-
so italienisch, wie es klingt. Jedenfalls, wenn es ums 
Autofahren geht. Sonst sind auch die Schweizer Ge-
ne nicht von der Hand zu weisen. Aufgewachsen 
bin ich in Fricktal, wo ich noch immer wohne.  Seit 
meiner Ausbildung zur Sozialpädagogin habe ich 
mittlerweile 16 Jahre Berufserfahrung im kirchlichen 
Dienst gesammelt. Dies besonders in den Bereichen 
Familien- und Jugendpastoral. Aktuell befinde ich 
mich in der Masterausbildung Coaching, Supervision 
und Organisationsentwicklung an der FHNW.  
Mir liegt etwas daran Kirche weiterzudenken, die Be-
dürfnisse der Menschen zu erfahren und mit ihnen 
zusammen Kirche weiterzuentwickeln. In der Pfarrei 
Bruder Klaus Liestal werde ich als Assistenz der Ge-
meindeleitung Aufgaben im Bereich Koordination 
und Weiterentwicklung übernehmen und so die 
Seelsorgenden von allerlei Büroarbeiten entlasten, 
damit sie sich mehr um die Menschen in der Pfarrei 
kümmern können. Trotzdem hoffe ich auf zahlreiche 
Gelegenheiten, wo auch ich mit den Menschen der 
Pfarrei, also mit Ihnen in Kontakt kommen kann, 
denn wer sitzt schon gern Tag ein Tag aus allein im 
Büro.  

Nachhilfe gesucht 
Für eine eritreische Familie sind 
wir auf der Suche nach Nachhil-
fe. Die beiden Kinder, ein 10-
jähriger Junge und ein 8-jähriges 
Mädchen, sind in der 3. und 4. 
Primarschule und benötigen der-
zeit Unterstützung in allen Schul-
fächern. Der Einsatz wäre 1x wö-
chentlich ca. 1.5 Std. oder 2x 
45min. zu Hause bei der Familie in 
Liestal. Der Einsatz wird entschä-
digt.  
Bitte melden Sie sich bei Julia Vo-
gel, Sozialarbeiterin: 061 927 93 
59 vogel@rkk-liestal.ch 
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Kinderbetreuung

Verein Tagesfamilien Oberes Baselbiet VTOB 
Rathausstrasse 49 · 4410 Liestal · 061 902 00 40 · info@vtob.ch · www.vtob.ch

individuell und persönlich
Wir stellen Ihnen passende Tagesfamilien vor –  
Sie allein entscheiden, wem Sie Ihr Kind anvertrauen.
Ihr Kind hat eine verlässliche Bezugsperson, die auf seine 
persönlichen Bedürfnisse eingeht.

sozial	und	 lexibel	
Sie bezahlen nur die effektive Betreuungszeit und die Mahlzeiten.
Der Betreuungstarif orientiert sich an Ihrem Einkommen.
Auch für unregelmässigen Betreuungsbedarf finden wir  
eine gute Lösung.

erfahren und professionell
Die Tagesfamilie
- verfügt über Erziehungserfahrung mit eigenen Kindern
- absolviert eine Grundausbildung und bildet sich regelmässig weiter
- bietet Stabilität und Zuverlässigkeit

Der Verein 
- sorgt für klare Rahmenbedingungen und Sicherheit
- begleitet und berät Eltern und Tagesfamilien
- kümmert sich um Administration, Versicherung

und nötigenfalls um Finanzierungsbeihilfen

Der VTOB –

30 Jahre
Erfahrung!
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Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06 
Adresse Fabrik: Tittertenstrasse 17, 4418 Reigoldswil

www.chrischona-5libertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch

Februar 2024
DO 01.02. 19:30 Uhr Gebetsabend
FR 02.02. 19:00 Uhr The Chosen, Fabrik Reigi
SA 03.02. 19:15 Uhr Open Doors, Fabrik Reigi
SO 04.02.10:30 Uhr Gottesdienst in der Fabrik mit anschliessendem Mittagessen
MO 05.02. 19:00 Uhr Family-Workout, Fabrik Reigi
DI 06.02. 14:30 Uhr Zyschtigs-Träff
DI 06.02. 14:30 Uhr Spiel- und Begegnungsfabrik
DI 06.02. 19:30 Uhr Jugendgruppe, Fabrik Reigi
FR 09.02. 19:00 Uhr The Chosen, Fabrik Reigi
SO 11.02.10:00 Uhr Gottesdienst (Abendmahl)
SA 17.02. 16:00 Uhr Start Snowcamp Diemtigtal
SO  18.02.10:00 Uhr KEIN GOTTESDIENST
SO 25.02.10:00 Uhr Gottesdienst mit Clemens Mager
MO 26.02. 19:00 Uhr Family-Workout, Fabrik Reigi
DI 27.02. 14:30 Uhr Spiel- und Begegnungsfabrik
DI 27.02. 19:30 Uhr Jugendgruppe, Fabrik Reigi
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 23. Februar 2024	 Mittwoch, 14. Februar 2024
Freitag, 22. März 2024	 Mittwoch, 13. März 2024
Freitag, 26. April 2024	 Mittwoch, 17. April 2024

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt

www.regiodruck.ch/webshop

A�zweckdose m� 
A�zweckdose m� 

BambusdeckelBambusdeckel

Januar 2024

Samstag 27. Januar Event Boutique, Museumsverein Ziefen (separate Einladung)

Samstag 27. Januar 18.00 Uhr Musigobe Musikgesellschaft Ziefen Mehrzweckhalle

Dienstag 30. Januar ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum

Februar 2024

Samstag 03. Februar ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli

Sonntag 04. Februar 14.00 – 17.00 Uhr Öffnung Museum Eienschulhaus 2. Stock

Montag 05. Februar 20.00 Uhr GV Museumsverein Ziefen

Mittwoch 07. Februar 14.30 – 18.00 Uhr Seniorennachmittag ref. Kirche Mehrzweckraum

Dienstag 27. Februar ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum

März 2024

Samstag 02. März ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Sonntag 03. März 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe Urne im Wahlbüro

Wahlen/Abstimmungen
Wahlbüro Gemeinde

Sonntag 03. März 14.00 – 17.00 Uhr Öffnung Museum Eienschulhaus 2. Stock

Mittwoch 13. März 14.00 – 18.00 Uhr Seniorennachmittag ref. Kirche Mehrzweckraum

Donnerstag 21. März 18.00 Uhr GV Natur- und Vogelschutzverein Ziefen Mehrzweckraum


